
Herzlichen Glückwunsch

zu Ihrer neuen dormabell Bett-/Frottierwäsche. Da gerade hoch-
wertige Stoffe bei richtiger Behandlung über viele Jahre ihre
Ausstrahlung und Gebrauchstüchtigkeit erhalten, haben wir
dieses Pflegehandbuch für Sie zusammengestellt. Lesen Sie auf
den nächsten Seiten Interessantes und Informatives über die
Charaktereigenschaften der dormabell-Materialien. Hier finden
Sie nützliche Pflegehinweise und - für den Fall der Fälle -
wichtige Tipps zur Entfernung von Flecken.

Bettwäsche:
Auch bei unserer hautfreundlichen und schadstoffgeprüften
Bettwäsche kann sich im Neuzustand unter Umständen ein
leichter Geruch bemerkbar machen. Deshalb waschen Sie Ihre
Bettwäsche grundsätzlich vor dem Gebrauch. Drehen Sie die
Wäscheteile auf die linke Seite, so verhindern Sie ein Aufreiben
der Oberfläche. Vorhandene Reißverschlüsse sollten Sie
unbedingt schließen. Waschen Sie Bettwäsche generell bei 60°C
und verwenden Sie nur Bunt- oder Feinwaschmittel (keine
Dosierkugeln oder ähnliches), optische Aufheller (Bleichmittel)
lassen die Farben verblassen. Flüssigwaschmittel sollen direkt
zur Wäsche gegeben werden (höhere Wirkung). 

Durch die sofortige Auflösung im Wasser können keine Wasch-
mittelrückstände an der Wäsche haften. (Pulvermittel nie
direkt zur Wäsche geben). Intensive Farben waschen Sie bitte
immer separat. Bei wassersparenden Waschmaschinen
vermeiden Sie unangenehmen Wascharomageruch, wenn Sie
die konzentrierten Waschmittel äußerst genau dosieren (achten
Sie auf die Dosierempfehlung der Waschmittelhersteller). Auf
Weichspüler ganz verzichten. Damit erweisen Sie auch unserer
Umwelt einen guten Dienst. 
Pflegeleichte und bügelfreie Qualitäten waschen Sie am besten
nur in halbgefüllten Waschmaschinen im Schongang und dann
tropfnass aufhängen oder höchsten kurz anschleudern. 
Wir empfehlen eine mittlere Wärmestufe im Wäschetrockner.
Jersey ist generell bügelfrei, Satin wird, wenn knitterfreie
Oberfläche gewünscht, in leicht feuchtem Zustand gebügelt.

Spannbetttücher:
Bitte waschen Sie Spannbetttücher vor Gebrauch bei 60°C und
zwar immer separat, da z.B. starkfarbige Teile überschüssige
Farbe abgeben können. Bei farbigen Betttüchern verwenden
Sie bitte Feinwaschmittel, denn Kochwaschmittel enthalten 

Bleichmittel und optische Aufheller, welche die Farbe
verändern. Feuchte Wäsche sollten Sie nicht aufeinander
liegen lassen - so vermeiden Sie Farbabdrücke. Betttücher
nach dem Waschen sofort aufhängen (nicht in die pralle
Sonne) oder in den Trockner geben. Bei Tumblertrocknung
wählen Sie eine niedrige Temperatur (Einlaufgefahr).

Seidenbettwäsche:
Falls vorhanden verwenden Sie zum Waschen bitte ein Wäsche-
netz. Seide darf bei 30°C, aber nur mit Fein- oder Wollwasch-
mittel, gewaschen werden.

Frottierwaren:
Füllen Sie die Waschtrommel immer gut, das verringert die
mechanische Beanspruchung. Bunte Farben waschen Sie bitte
nur mit Buntwaschmittel bei 60°C . Verwenden Sie möglichst
keinen Weichspüler, dadurch wird die Saugfähigkeit reduziert.
Frottier wird im Wäschetrockner bei mittlerer Wärmestufe am
weichsten. Gezogene Fäden können Sie einfach abschneiden,
bitte nicht herausziehen - es entsteht bestimmt kein Loch. 

Normalwaschgang

Schonwaschgang

Normalwaschgang

Schonwaschgang

Normalwaschgang

Schonwaschgang

Schonwaschgang

Handwäsche

Nicht waschen

Chlorbleiche möglich

Chlorbleiche nicht möglich

Heiß bügeln

Mäßig heiß bügeln

Nicht heiß bügeln

Nicht bügeln

Trocknen mit normaler 
thermischer Belastung

Trocknen mit reduzierter 
thermischer Belastung

Trocknen mit Tumbler 
nicht möglich

Die Zahlen im Waschbottich entsprechen

den maximalen Waschtemperaturen, die

nicht überschritten werden dürfen. 

Der Balken unterhalb des Waschbottichs

verlangt nach einer (mechanisch) milderen

Behandlung (zum Beispiel Schongang). 

Er kennzeichnet Waschzyklen, die sich

zum Beispiel für pflegeleichte und

mechanisch empfindliche Artikel eignen.

Die Punkte kennzeichnen 
die Temperaturbereiche der 
Reglerbügeleisen.

Die Punkte kennzeichnen 
die Trocknungsstufe der
Tumbler (Wäschetrockner)

Normalreinigung 

Normalreinigung

Spezialreinigung

Spezialreinigung

Spezialreinigung

Keine Chemischreinigung 
möglich 

Die Buchstaben sind für den

Chemischreiniger bestimmt. 

Sie geben einen Hinweis auf die

in Frage kommenden Lösungs-

mittel. Der Balken unterhalb des

Kreises verlangt bei der Reinigung

nach einer Beschränkung der

mechanischen Beanspruchung,

der Feuchtigkeitszugabe und der

Temperatur.

Waschen 
(Waschbottich)

Symbole für die Pflege-
behandlung von Textilien

Chloren 
(Dreieck)

Bügeln 
(Bügeleisen)

Chemisch Reinigen 
(Reinigungstrommel)

Tumbler-Trocknung 
(Trockentrommel)
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Alleskleber

Arzneimittel

Bier

Blut

Butter oder
Fett

Cola-Getränke

Fruchtsaft

Azeton, Spiritus

Entfärber 
(bei Weißwäsche)

lauwarmes Wasser, 
Feinwaschmittel

kaltes Wasser mit Seife
oder Feinwaschmittel,
Salmiakgeistlösung 1:10
für alte Flecken

Waschbenzin,
Tetrachlorkohlenstoff,
Fleckenmittel

kaltes Wasser,
Feinwaschmittel

Salz oder Zitronensaft,
Salmiakgeistlösung 1:10

Behutsam abreiben.

Schwer zu entfernen, eventuell 
chemische Reinigung.

Tuch mit Lösung tränken, Fleck
ausreiben, in hartnäckigen Fällen
dem Wasser etwas Spiritus zusetzen.

Fleck mit Wasser ausreiben oder
einweichen. Mit Salmiakgeistlösung
betupfen.

Kochfeste Stoffe mit Vollwasch-
mittel heiß waschen, andere mit
einem der genannten Mittel
bearbeiten.

Erst mit kaltem Wasser einreiben,
10 Minuten einweichen, dann mit
warmer Feinwaschmittellösung 
ausreiben.

Tuch in lauwarmem Wasser mit Salz
oder Zitronensaft tränken, Fleck
behandeln. Oder mit Salmiakgeist-
lösung versuchen. Kochfeste Stoffe
heiß waschen, evtl. mit Entfärber
den Fleckrest entfernen.

Honig

Kaffee

Kakao

Kaugummi

Kerzenwachs

Kopierstift,
Kugelschreiber

lauwarmes Wasser

Waschmittel,
Salmiakgeist,
Wasserstoffsuperoxyd

Feinwaschmittel,
Glyzerin

Fleckenmittel,
Waschbenzin

Fleckenmittel,
Entfärber für Farbreste

Spiritus,
Waschbenzin

Schwämmchen mit lauwarmem
Wasser tränken, dann Fleck
ausreiben, evtl. etwas Kernseife 
zur Unterstützung nehmen.

Mit kaltem Wasser ausspülen, 
dann wie üblich waschen.
Hartnäckige Flecken mit einer
Mischung aus 3 EL Salmiakgeist
und 1 EL Wasserstoffsuperoxyd 
auf 1/2 l Wasser entfernen.

In handwarmem Wasser mit
Feinwaschmittel vorweichen,
schwer zu entfernende Flecken 
mit Glyzerin betupfen.

Tuch tränken, Fleck abreiben, 
mit heißem Wasser nachreiben.

So viel wie möglich vom Fleck ab-
schaben. Wolle: Fleck zwischen
Löschpapier oder Papiertaschentuch
legen und behutsam ausbügeln. 
Alle anderen Stoffe normal
waschen. Fleckreste evtl. mit den
angegebenen Mitteln behandeln.

Fleck mit betränktem Lappen aus-
dauernd und behutsam ausreiben.

Limonade

Lippenstift

Marmelade

Milch

Nagellack

Obst, 
Obstsaft

Öl

Feinwaschmittel

Waschbenzin, Flecken-
mittel, Entfärber

Seifenwasser, Flecken-
mittel, Entfärber

Seifenwasser,
Fleckenmittel

Azeton,
Waschbenzin

Feinwaschmittel und 
Essig, Zitronensaft,
Salmiakgeistlösung

Waschbenzin, Fleckenmittel

Feinwaschmittel mit lauwarmem
Wasser zu Brei rühren, Fleck
betupfen und ausreiben.

Fleck vorsichtig abreiben, an-
schließend wie üblich waschen.

Frische Flecken mit Seifenwasser
behandeln, einwirken lassen und
ausbürsten. Alte Flecken mit 
Fleckenmittel oder Entfärber
entfernen. 

Mit Seifenwasser auswaschen,
Rückstände mit Fleckenmittel 
entfernen.

Tuch mit Azeton tränken und
Fleck abreiben, mit Waschbenzin
nachreiben. 

Fleck in empfindlichen Stoffen
sofort  mit Feiwaschmittel und
einem Schuss Essig auswaschen;
Weißwäsche mit Zitronensaft
beträufeln. Hartnäckige Flecken
mit schwacher Salmiakgeistlösung
entfernen.

Gründlich abreiben.

Rotwein

Sahne

Schokolade

Senf

Sengstelle

Speiseeis

Stockflecken

Salz, Zitronensaft,
Essig

Feinwaschmittel,
Waschbenzin

Feinwaschmittel,
Fleckenmittel

Fleckenmittel

Wasserstoffsuperoxyd

Feinwaschmittel,
Waschbenzin

Essig, Salmiakgeist,
Entfärber

Waschbare Stoffe mit Salz bestreuen
und gleich auswaschen. Nicht wasch-
bare Stoffe mit Zitronensaft oder
Essig behandeln und trockenreiben.

Zuerst mit Feinwaschmittel versu-
chen, notfalls Waschbenzin nehmen.

Vorsichtig abkratzen, dann mit Fein-
waschmittel, in warmem Wasser auf-
gelöst, ausbürsten. Mit Fleckenmittel
nachbehandeln.

Mit lauwarmem Wasser auswaschen,
evtl. mit Fleckenmittel nachbehan-
deln.

Wenn nur Flecken und noch keine
Löcher vorhanden sind, kann man
diese mit schwacher Wasserstoffsu-
peroxydlösung bleichen.

Stoff - wenn möglich - waschen,
sonst mit Waschbenzin abreiben.

Frische Stockflecken in Essig ein-
weichen oder mit Salmiakgeist 
behandeln. Hartnäckige Flecken 
mit Entfärber entfernen.

Fleckenart Reinigungsmittel Behandlungsweise Fleckenart Reinigungsmittel Behandlungsweise Fleckenart Reinigungsmittel Behandlungsweise Fleckenart Reinigungsmittel Behandlungsweise

Pfl ege-Tipps
für Bett-Frottierwäsche

Fleckenkunde für Textilien
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